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ie Sommeoffenſive ausſichtslos
600 Gefangene beim Sturm der Magura Höhe

T U Anmſterdam 19 Auguſt Nieuws van den Dag
be in einem längeren Leitartikel mit der großen
Off achdem das Blatt darauf hingewieſen hat daß
ein zwiſchen Verdun und der Somme Offenſive

ſei kommt es zu dem Schluſſe daß die Ver
imſtande ſein werden nach dem Syſtem

Verdun die Deutſchen aus Frankreich und Belgien zu jagen
werden ſie nicht imſtande ſein ſchließt das Blatt Dazu

n etwas anderes geſchehen und zwar zuerſt ein Durch
und darauf das Uebergehen vom Stellungskriege zu

dem Bewegungskampfe Aber welche Ausſicht beſteht
Kann auf ſeiten der Verbündeten eine niemals erlahmende
Offenſwkraft und auf deutſcher Seite eine Schwächung der
Defenſipkraft eintreten Wir glauben ſo antwortet das
Blatt daß die Möglichkeit eines Durchbruches durch ſo ſtarke
Linien wie die Deutſchen in Frankreich und Belgien ſie
haben eine viel geregelter fortſchreitende Offenſive er
fordert als diejenige wozu die Engländer und Franzoſen
bisher imſtande geweſen ſind für die auch viel größeres
Menſchenmaterial und ein viel ſchwerer zu erſchöpfender
Munitionsvorrat vorhanden ſein müſſen

Jn Paris hört man den Kanonendonner
von der Somme Front

e B Rotterdam 19 Aug Der Pariſer Sonderbericht
erſtatter der Times drahtet ſeinem Blatte daß man am
16 d M den Kanonendonner von der Somme Front in
n s c hören konnte Ueberall auf den

Straßen und Plätzen ſammelten ſich dichte Menſchengruppen
und horchten geſpannt auf das dumpfe Dröhnen Dazu
meldet der Kriegsberichterſtatter genannten Blattes aus dem
S n Hauptquärtier daß der Regen ohne die Wege in

amm a

beſſere Artjlleriebeobachtung möglich
z Feuer der Geſchütze auf beiden

eigert

Ein franzöſiſcher Geheimbefehl
Der frühere mee Kriegsminiſter Millerand hat

nachſtehenden Geheimbefehl erlaſſen der in deutſcher Ueber
ſetzung lautet

Kriegsminiſterium Jnf Abt 2 Bureau

gung habeSeiten wieder ge

Rekrutierung Franzöſiſche Republik
Nr 4375 2/1 Paris den 24 2 1915Vertraulich
ElſaßLothringer

Der Kriegsminiſter
an den Herrn kommandierenden General des

6 Bezirks
Chaälons ſur Marne

Wie mir mitgeteilt wird werden die Beſtimmungen
betr Elſaß Lothringer in verſchiedener Weiſe ausgelegt
Daraus ergeben ſich Ungleichheiten in der Behandlung und
infolgedeſſen Beſchwerden denen vorzubeugen iſt

Am dieſem Umſtande abzuhelfen halte ich es für nützlich
einige Punkte näher zu beſtimmen die zweifelhaft erſcheinen
können

Die ElſaßLothringer ſind behufs Wiedererwerbung der
franzöſiſchen Staatsangehörigkeit verpflichtet entweder ſich
zu einer fünfjährigen Dienſtzeit zu verpflichten oder ſich bei
einem Fremdenregiment für die Kriegsdauer einzuſchreiben
und ihre Naturaliſation nachzuſuchen gemäß dem Geſetze vom
5 Auguſt 1914
Die Betreffenden erlangen auf dieſe Weiſe nach Maß
gabe der geforderten Fähigkeiten das Recht ſofortiger Ein
ſtellung in ein beliebiges franzöſiſches Korps Jhre Zu
teilung erfolgt möglichſt nach ihrem Wunſche aber mit Rück
ſicht auf die für die einzelnen Depots feſtgeſetzten Stärken

Diejenigen die nicht gegen Deutſchland zu kämpfen
wünſchen werden den regulären afrikaniſchen Korps in
Afrika zuge wieſen

Die Stellung der bereits eingereihten Elſaß Lothringer
iſt durch das Telegramm vom 4 Januar 1915 Rr 2 geregelt
Sie dürfen nur an die Front geſchickt werden wenn ſie die
g dem Telegramm vom 9 Auguſt Nr 7621 2/1 vorgeſehene
Erklärung unterſchrieben haben die beſagt daß die von den
deutſchen Geſetzen nicht anerkannte ſränzöſſhe Nakurali
ation ſie im Falle ihrer Gefangennahme keineswegs ſchützt

un wenn ſie außerdem einverſtanden ſind unmittelbar gegen
die Deutſchen zu kämpfen

Diejenigen die dieſe Erklärung nicht unterſchreiben
müſſen in die nordafrikaniſchen Korps eingeſtellt werden

Andererſeits ſchien mir notwendig Maßregeln zu er
Argifen um die freiwillig eingetretenen Elſaß Lothringer
nd ihre Familien gegen deut che Vergeltungsmaßregeln ju

ſchützen a ed ch habe infolgedeſſen beſtimmt daß den für die Dauer
rieges rä und zur r geſchickten Elſaßothringern ein fingierter Perſonalbogen état eivil sup

e ausgehändigt wird aus dem harvorgeht daß die Be
effenden Franzoſen ſind Rur das Rekrutierungsbureau

ufzulösſen oder die Schützengräben unter Waſſerzu ſetzen die Luft ſo weit geklärt habe daß wieder e
et

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 19 Auguſt Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl

Weſtlich von Moldawa in der Bukowina ſtürmten
Honved Jnfanterie und deutſche Bataillone die heiß um
ſtrittene Höhe Magura Die Ruſſen ließen 609 Gefangene
und zwei Maſchinengewehre in der Hand der Angreifer
Ruſſiſche Gegenangriffe ſcheiterten Weſtlich von Zabie
nahmen wir vorgeſchobene Truppen nach heftigen Kämpfen
gegen den Crna Hora Rücken zurück Knapp nordweſtlich
e Fenislan wieſen unſere Jäger einen ruſſiſchen Por
toß ab

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
Bei Szelwow wieſen unſere Truppen einen ruſſiſchen

Angriff ab Bei Tobol am Stochod wurde ein bis in unſere
Gräben geführter Vorſtoß des Gegners abgeſchlagen Neuer
liche ruſſiſche Angriffe ſind im Gange

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der geſtrige Tag verlief auch an der küſtenländiſchen

Front ziemlich ruhig An der JſonzoStrecke nordöſtlich von
Plava ſäuberten unſere Truppen das linke Flußufer von
ſchwächeren feindlichen Abteilungen die ſich bei Globna und
Britof eingerichtet hatten und machten etwa 50 Gefangene
Ein Nachtangriff der Jtaliener gegen ein Frontſtück ſüdlich
des WippachTales wurde glatt abgeſchlagene An der
Fleimstal Front brachte eine Anternehmung gegen eine
feindliche Stellung ſüdöſtlich der Cimea di Voche 60

fangene und zwei Geanatenwerfer ein Vialieniſche Ab
keilungen die abends gegen unſere Steellungen im Gebiet
des Monte Zebio vorgingen wurden aber wieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Montenegro und Albanien nichts neues

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Schweden widerſteht
C Baſel 19 Auguſt Aus Stockholm wird gemeldet

Es beſteht Grund zu der Annahme daß Schweden die eng
liſchen Maßnahmen durch ein allgemeines Ausfuhrverbot
nach England erwidern wird Die Hoffnung der Entente
preſſe Schweden werde vor England kapitulieren dürfte ſich
niemals erfüllen

t 8bei dem ſie eingetragen ſind beſitzt ihren wirklichen Per
ſonalbogen Auf dieſe Weiſe dienen die Elſaß Lothringer
unter einem an genommenen Namen und erſcheinen in der
Stammrolle ihres Truppenteiles mit ihrem neuen Namen
Infolgedeſſen wird ihnen von ihrem Bezirkskommandeur ern
neuer Militärpaß und von ihrem Truppenteile eine andere
Erkennungsmarke ausgehändigt Jhr wirklicher Militärpaß
wird den betreffenden Bezirkskommandeuren zugeſchickt und
von ihnen aufbewahrt

Dieſe Maßnahme muß ſo ſchnell wie möglich ausgeführt
werden Bis zur vollkommenen Durchführung der ange
gebenen Maßnahmen empfiehlt ſich den Beteiligten ihren
Militärpaß abzunehmen ſo daß bei einer etwaigen Ge
fangennahme durch die Deutſchen ihre Eigenſchaft als Elſaß
Lothringer nicht feſtgeſtellt werden kann

Natürlich müſſen die Elſaß Lothringer die am Kampfe
gegen Deutſchland teilzunehmen wünſchen von jetzt ab be
nachrichtigt werden daß ſie unter denſelben Bedingungen
mit einem fingierten Perſonalbogen eintreten können

Jch bitte ergebenſt dieſen Erlaß den Jhnen unterſtellten
Truppen mitzuteilen und die erforderlichen Ausführungs
beſtimmungen zu treffen A Millerand

Die Perſonalbogen werden unverzüglich von den Elſaß
Lothringern die den Bedingungen des miniſteriellen Er
laſſes entſprechen eingezogen und den in Bekracht kommenden
Kommandanten des Rekrutierungsweſens zugeſtellt werden

Die Korpsbefehlshaber haben ſich ſelbſt davon zu über
zeügen daß die ihnen aus den Depots zugeteilten ſaß
Lothringer die Erklärung unterſchrieben haben nach der ſie
damit einverſtanden ſind gegen die Deutſchen zu kämpfen

Dem Gouverneur iſt umgehend von den getroffenen Maß
nahmen Bericht zu erſtatten die Depots von Verdun haben
Rechenſchaft abzülegen über die Zahl der Elſaß Lothringer

Der verlangte Bericht iſt ſoſort an den Kommandeur z
erſtatten

Samogneux den 1 März 1915
Der Kommandant Streicher

Kommandant des 165 Jnf Regts
gez Streicher

Stempel
165e Regiment Infanterio

Le Colonel
Der von den deutſchen Truppen erbeutete Ergänzungs

befehl hierzu lautet
Kriegsminiſterium
Jnfanterieabteilung Franzöſiſche Republik

Paris den 8 April 1915
Rekrutierung Der Kriegsminiſter an den Herrn

kommandierenden General der
Nordoſt Armee im

Großen Hauptquartier
Nr 7870 2/1

Vertraulich
Auf Grund mir berichteter verſchiedener Tatſachen ſcheint

ſehr nötig einige Punkte der Depeſche vom 24 Februar 1915
Nr 4375 2/1 genauer feſtzulegen und ſie gleichzeitig durch
einige weſentliche Ratſchläge zu vervollſtändigen

Die Kommandanten der Rekrutierungsbureaus werden
daran erinnert daß ſie die echten Militärpäſſe Hefte und
Erkennungsmarken der angenommenen freiwilligen Elſaß
Lothringer ſelbſt aufzubewahren haben die entſprechend den
Zingnnaen der vorgenannten Depeſche ein Heft und eine
Erkennungsmarke de h einen Etat eivil supposé erhalten
haben der beſtimmt iſt ihnen als Sicherheit ufer
von ſeiten der Deutſchen zu dienen Anderſeits dürfen di
Kameraden mit denen die Betreffenden vereinigt werden
weder deren wahren Namen noch deren Geburtsort oder auch
die Adreſſe der Angehörigen die in Elſaß Lothringen ver
blieben ſind wiſſen

Wenn einer dieſer Freiwilligen gefallen iſt verwundet
wird oder in deutſche Gefangenſchaft fällt iſt betreffs der
Angehörigen nach folgenden Grundſätzen zu verfahren

1 Wenn es hat feſtgeſtellt werden können daß er gefallen iſt jedoch nicht nach Angabe der deutſchen Behörden
die geneigt ſein werden eine Ausflucht zu gebrauchen um
die wirkliche Herkunft eines Gefangenen in Erfahrung zu
bringen oder wenn er als Verwundeter in franzöſiſcher Be
handlung iſt hat das Regiment den Kommandanten des
Rekrutierungsbureaus davon zu benachrichtigen Nur der
letztere iſt für die Benachrichtigung der Angehörigen zu
ſtändigz Wenn jedoch der Freiwillige von den Deutſchen ge

fangen genommen wurde verwundet oder nicht iſt ver
boten die Eltern zu benachrichtigen da auf dieſe Weiſe der
Gefangene harten Strafen ausgeſetzt wäre

3 Dasſelbe trifft für die Gefallenen zu wenn dieſe Tat
ſache nicht anders als durch die deutſchen Behörden feſt
geſtellt iſt

Jn jedem Falle müſſen für die beiden letzten Kategorien
die beim Korps eintreffenden Unterlagen an die Zentral
verwaltung unter der Adreſſe des Generalſtabes der Armee
3 Bureau Elſaß Lothringen eingeſandt werden

Für den Miniſter und in ſeinem Auftrage
Le Colonel Directeur de l Infanterie

gez Margot
Zur Ausführung an die Herren Kompagniechefs de

Leutnants Carolus und Leutnants Maximim
Samogneux den 14 April 1915

Oberſt Streicher Kommandant des 165 Jnf Regta
gez Streicher

Der engliſche Bericht
WTB London 18 Auguſt Rordweſtlich von Bazentin

le Petit breiteten wir unſere Fortſchritte in den Linien des
Feindes durch ein kleines örtliches Gefecht weiter aus Ein
neuer feindlicher Angriff von Martinpuich aüs wurde voll
kommen zurückgeſchlagen

v

Der franzöſiſche Bericht
TIB Paris 18 Auguſt nachmittags Nördlich der

Somme brachen mehrere deutſche Gegenangriffsverſuche
gegen die neuen franzöſiſchen Stellungen ſüdöſtlich von Mau
repas im Feuer zuſammen Die Franzoſen machten Ge
fängene Südlich der Somme gruben die Franzoſen vier
Maſchinengewehre aus in den ſüdlich von Belloy genomme

die ſich gegenwärtig im Depot befinden und nach Nördafrika
geſändt werden wollen

gez Kommandant Martz
Gleichlautende Abſchrift zur Ausführung an den aus

führenden Offizier,
den Verpflegungsoffizier betr Soldat Dory

den Kommandant der 8 Komp betr Soldat Cachez
den Kommandant der 12 Komp betr Korporal Saunier

nen Gräben Am rechten Maasufer vertrieben die Fran
zoſen nach einem heftigen Kampf die Deutſchen aus dem
Teil von Fleury den ſie noch beſetzt hielten Einige deutſche
Abteilungen halten ſich noch in einem kleinen Trümmer

haufen am Oſtrande Zwiſchen Thiaumont und Fleuty mach
die Franzoſen gleichfalls merkbare Fortſchritte und bemäch
tigten ſich eines Offiziers und 50 Soldaten ſowie eines

Maſchinengewehrs Sonſt war die Nacht überall ruhig



Alfreds

her Heeresbericht vom 18 Aug abends Nörd
Taubte uns ein Angriff unſerer Truppen
I des von den Deutſchen beſetzten Maurepas

dem m einen beträchtlichen Teil

200 unverw fangene Zwiſchen Mauren
Somme S wir unſere Stellungen öſtlich
Maurepas Eléxy Am rechten Maasufer ſetzte
Offenſivunt ungen fort wobei wir den Febefeſtigten Re en orbi des Werkes Th
trieben Ungefähr 100 unverwundete Deutſche dar

Offiziere wurden von uns gefangen genommen J
Maſchinengewehre erbeutet Oeſtlich vom Gehölz Vaux
Chapfitre m wir an den Zugängen der Straße nach dem
Fort kVaux merkliche Fortſchritte An der übrigen Front die
Ahlichſ Weſchießung

Die neuen wirtſchaftlichen
W reund ſchaften Jtaliens

Von der italieniſchen Grenze 15 Aug Jn der Nummer
des Sew Ao vom 9 Auguſt befindet ſich eine Anzeige durchdie r 2 Anilinfarben und zwar je 25 i ogramnt

Violett Naegelb einzt itauſchen wünſcht wobei er verlangt daß die ein
zutauſchend en Farben gerade ſo wie die angebotenen ori

s Dorfes zu n ebenſo wie den ſüdöſtlich gelegenen
Kalvarien Bexg en bei mer Unternehmun

ete Gefan as und der
El

z u
n 4

gert

vorde

J uchſin und Malachitgrün gegen Srillantgrün und

Abendauflage enthalten

W B Gro Hauptquartiex 19 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchaupiatz

e Kraftanſtere
en un ſere tapferenr ſegreit tratzt
mittags nach

Vorbercitungsfeuer engliſch fran e
lich der Somme auf der etwa 209 Kilometer

breiten Front Opi Claexy und ſehr erhebliche franzö
ſiſche Kräfte rechts der Maas gegen den Abſchnitt Thiau

ſowie Sczen unſere Stellungen im Chapitre

o

Maſſen nörd

rm ander üt pf bis tief in die te der Gegner in e
rſte Linie ein und wurde wieder geworfen ider

ſeits des feſt in unſerer Hand gebliebenen Guillemont hält
er gewonnene Grabenteile beſetzt Zwiſchen Guillemont und
Maurepas haben wir nachts unſere vo ogene Linie durch
S ehl planmäßig etwas verkürzt ungeheurezit opfern hat der t

pen behaupten unerſchüttert ihre Stel
Jungegingal d 1 glſo deutſch ſeien Die Schweiz wird fort R der Maas iſt der wiederholte franzöſiſche Anſturm

während vo n Jtalienern bereiſt die glücklich ſind ſelbſt gänz nach teilweiſe erbittertem Ringen unter ſchwerſten Verluſten
beſcheidene z Mengen gewiſſer Farben und Chemikalien auf
zütreiben z Wie man es anfängt dieſe

die Schwierie keiten des Handels in der letzten Zeit beträcht
lich gewachſen ſind läßt ſich allerdings nicht beſtreiten Ganz
klein bringen die italieniſchen Zeitungen die Nachricht von
dem Beſchluſſe der deutſchen Reichsregierung in Zukunft auf
italieniſche Ag erbau und Jnduſtrie Erzeugniſſe den auta
nomen Tarif a nzuwenden Man hat den indruck als ob
der Preſſe bei der Verbreitung dieſer natürlichen Folge

vertrages nicht 1 echt wohl wäre Aber auch dieſer unglück
felige Augenblick geht vorüber Und über der Eroberung
von Görz der e rſten Staffel auf dem Wege nach Trieſt

exſcheinung der Kündigung des italieniſch deutſchen Handels

vergißt man gern die wirtſchaftlichen Widrigkeiten wie ſie
in draſtiſcher Weiſj e die oben wiedergegebene kleine Anzeige
ſpiegelt und wofür man hier in der Schweiz aufs bequemſte
täglich und überall Veiſpiele ſammeln kann So ſprach ich
wiederholt mit Gr Uppen äütalieniſcher Arbeiter die bei
Kriegsausbruch aus allgemeiner Angſt oder auch weil dieſchei

in ihre Heimat zurüd gekehrt waren wo ſie ſich beinahe dem
ichts gegeniber befanden Diejenigen welchen es gelang

Päſſe zu erhalten habe n ſich aber in der Folge nachdem die
chweizeriſchen Fabriken i ihren Betrieb wieder aufgenommen

hatten wieder an ihren alten Arbeitsſtätten eingefunden
und wiſſen nun ein Lie d von dem in Italien herrſchenden
Elend zu ſingen welches überall da obwaltet wo nicht für
die Kriegsinduſtrie gearh eitet wird Das 2 übrigens auch

en umgekehrt Arbeit S herrſcht dem die Heskes
ung zu ſteuern ſucht indem ſie von Auguſt bis September73 fängt Perioden ErnteUrh aub an alte n ichtfeld

dienſttauglicher Mannſchaſtern erkeilt An felddtenſttaugliche
Soldaten wird bezeichnender weiſe unter keinen Umſtänden
Urlaub gewährt Cadorna weiß am Heſten daß die Er
oberung von Görz zwar ein ſchöner militäriſcher und ganz
beſonders moraliſcher Erfolg daß aber damit nur eine von
zahlreichen Schwierigkeiten überwunden iſt Jmmerhinwerden die ſogenannten Jnterventioniſten das et der
Görz Begeiſterung wieder auf ihre Mühle leiten indem ſie
lauter als bisher die Kriegserklärung an Deutſchland for
dern von der es je näher der Augenbläck der Verwirklichung

r ien um ſo ſtiller wird Die volkswirtſchaftlichen
Slätter Jtaliens erwähnen nur in ironſſterender Weiſe eine
neue Kundgebung gegen Deutſchland im Mailänder Tegatro
Carcano das nebenbei bewerkt noch keine 1000 Perſonen
faßt anläßlich deren drei fragwürdege Perſönlichkeiten
ein Profeſſor aus Pavig Lorini der bis zum Kriegsgushruch
deutſchfreundlich war der berüchtigte Organiſator der par

ſon
Ieit

exiſchen Fabriüken in denen ſie tätig waren ihrerſeits
aus Angſt vor Rohſto ff oder Abſatzmangel geſchloſſen hatten

J für den Angreifer gebrachen Am Do leury wird Zeru aren über die Kampf noch ſo geſeht Im Oſtteile r C re 2
Grenze zu br ingen braucht hier nicht geſagt zu werden Daß wurden im Gegenſtoße i

e de Waldes

en im en e jiher 100 Gefangene gemacht Jm
ergwalde wurden völlig zerſchoſſene vorgeſchobene Graben

ſtücke dem Gegner überlaſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldwarſchalls

v Hindenvurg
Sas Gefecht weſtlich des NobelSees wurde geſtern fort

geſetzt Die angreifenden Ruſſen ſind reſtlos geren
Sie ließen an Gefangenen Drei Offiziere 320 Mann ſowie
vier Maſchinengewehre in unſerer Hand

Der Feind ſteigerte an vielen Stellen der StochodFront
merklich ſein Artilleriefeuer Beiderſeits von RudlaCzere
wiszoze ſind örtliche Hämpfe im Gange

Bei Szelwow wurden ſchwächere ruſſiſche Angriffe zum
Scheitern gebracht bei Zwinigcze Vortruppen des Gegners

zuriickgeworfen

Front des Generals der KapallerteErzherzog Karl
Nördlich der Karpathen iſt die Lage unverändert
Die Magurga 55he nördlich des Capul iſt von den

verbündeten Truppen im Sturm genommen 600 Ge
fangene ſind eingebracht Gegenangriffe ſind abgewieſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Der Gegenangriff iſt füdlich und öſtlich von Florina in

gutem Fortſchreiten

ſchen Vorſtellungen
Oeſtlich der Styuma iſt der VrundiBalkan Sar

lija Planing überſchritten
Oberſte Heeresleitung

menſiſchen Landarbeiterſtreiks De Ambris ſowie Guido Po
drecca vom Witzblatt Aſino das Wort ergriffen Der
Avanti jſt in der Lage die Kriegsbegeiſterung Podreccas

auf Grund einer Abrechnung über einen ſeiner Vorträge
auseinanderzulegen Die Abrechnung lautet Saalmiete
250 Lire Marken 10,50 Lit Drugſachen Und Plakate 38,50
Lire Erſatz der Auslagen an den Redner 100 Lire gleich
399 Lire Einnahmen 400,20 Lire mithin Reingewinn zum
Beſten der Krieger 1,20 Lire Zum Kapitel der Ausgaben
z Redners ſei bemerkt daß er freie Reiſe hat und bei

reunden zu Gaſte iſt
Daß es weiten wirtſchaftlichen Kreiſen Italiens all

mählich immer ſchwüler zumute wird läßt ſich begreifen

M n n nd Entſetzen geſchüttelt uns aneinander lammerten undWar einſt ein Prinzeßchen
Roman von Erich Ebemnſtein

56 Fortſetzung Nachdruck perboten
I Es war verſchloſſen und niemand antwortete auf ſein
lopfen

Alfred OHeffnel Jch bin s Gisbert rief er von
jäher Angſt erfaßt

Aber drin blieb es ſtill
Da öffnete ſich am Ende des Flures Die Küchentür undVuuſche winkte Als Gisbert bei ihm war wies er

auf eine Tür zur linken Seite und flüſterte ängſtlich Da
durch das Schlafzimmer und der Gnädigen ihr Boudoir

gibt es noch einen Zugang Hoffentlich hät er nicht auch
abgeſchloſſen Er verbot mir ſtreng ihn zu ſtören Nicht
einmal wenn der Arzt käme dürfe ich es

Gisbert hörte nicht mehr Er war bereits in das Schlaf
zimmer eingetreten und durcheilte einem Lichtſpalt folgend
leiſe das kleine Nebengemach

Als er die nur angelehnte Tür zu Alfreds Zimmer
zurückſchlug atmete er unwillkürlich tief auf

ge ztrtos da ſaß der Bruder am Schreibtiſche und
ieb
Ein wienee ſſ ſtörtes Antlitz wandte ſich i
kin tokenblaſſes verſtörtes Antlitz wandte ſich ihm zuWas willſt du Warum ſtörſt du mich fragte Weh

finſter Merkteſt du nicht aus meinem Schweigen daß ich
beſchäftigt hin

GKisbert arg bereits neben ihm Sein Blick überflog
die Platte des Tiſches Zwei geſchloſſene Briefe lagen da
nd ein Armeerevolper

egte die Hand daraufJch ahnte es O a ed was wollteſt du tun mur

e eng nicht
u e e die Hände vor ſein Antlitz undt t ne alt a Was ſolt i des dahtn

weinten Weil wir uns ſo grenzenlos arm und verlaſſen
fühlten als Waiſen Eine halbe Stunde zuvor hatte man
unſeren Vater a mit durchſchoſſener Schläfe

Warxrum mahnſt du mich daran
Weil du auch einen Knaben haſt
Er iſt noch klein er wird mich nicht vermiſſen

man wird ihn in Rodenbach erziehen wie man uns er
zogen hat

Richt vermiſſen Alfred Hand aufs Herz haſt
du nie gar nie den Vater vermißt Kamen nie Stunden
wo du dir fagteſt Ach lebte er noch

Ja Dennoch
Und unſer Vater war aus dem Leben gegangen um

eigener Schuld willen Du aber haſt keine Schuld auf dich
geladen Es wäre nichts als feige Schwäche was dich in
einer Stunde der Mutloſigkeit von hinnen triebel Und
di er bedenke daß Onkel Daniel und Tante Sibylle

i d v
Was aber ſoll ich anfangen mit dem kleinen Kinde

Jch könnte es ja doch nicht nach Galizien in mein Jung
geſellenheim zurücknehmen

Das ſollſt du auch nicht Gib es den Rodenbachern
oder gib es Uns wir wollen es dir getreulich groß ziehen
nd es lehxen ſeinen Pater zu lieben Jetzt braucht es vor
em weibliche Pflege das iſt ichtig aber ſpäter wird es
ch den t brauchen Du aber wirſt das Leid dieſere e en See und ein neues Leben wird dir er
en in deinem ne
n hwieg Dasſelbe oder Aehnliches hatte er jageſtern Abi gedacht am Kelichen des Kines Aber nun

war alles tot ünd leer in ihm Es wohnte kein Mut keine
exrſicht mehr in ſeiner Seele
Da c es haſtig an die Tür
Lolos Stimme rief dringend Alfred bitte komm

t

l

raſch heraus Der Arzt wünſcht u ſprechenz erhob S h d M olo die unge
e ausſah trat an der Seite des Arztes ein

Er chrick nur nicht flüſterte ſie dem Schwager zu eswird alles gut v J blei e z
uueeren ea e e t re ehe x ernſt

er bis ich dir deinLiebling e ü b inen
war

d a ein Wart ſe beh n i und gen here n

Südweſtlich des DoiranSees wieder
holen ſich mit Unterbrechungen die Gefechte an den bulgari

ind ſane in ganzen geſche ten ſeien jährlichen Zugert e Warde bei niſche baye eng er her ſug e und württembergiſche Trüp

wenn man verfolgt was geagenwär
Frankreich aufgeboten wird Um Ja

dasſelbe Jtalien 9 beinahe hführ E ſich von dem her Drug
e ed t 34 iniegiehungen der beiden Suder nach den Krieg

eſtimmt ſind und n welchem Grade und Maße de

ſt daß der deutſche Ei rlien begründet r
re durch Verträge e auf den natürlichengünſtigen Eigenſchaften des deutſchen Handels beruhte wie
er ſich nach dem Kriege von ſelbſt igen wird
Man frage ſich aber ob es w r et n s Dreibundes
etwas Aehnliches gegeben hat wie die ich erfolgte
Gründung der Britiſh Jtaltan Eorporation Ltd eine Ge
ſellſchaft die mit einem en von 25 Millionen Lire
ausgeſtattet berufen ſein ſoll gemeinſame Wirtſchafts
intereſſen Englands und Italiens zu pflegen Die Ge

3 beleu chtet daßvon den neun Direktoren ſechs Engländer und nur drei
Jtaliener ſein werden und daß wie Me Kenna in der
Kammer auf eine Anfrage freimütig erklärt hat die engliſche
Regierung der Geſe auf die Dauer von zehn Jahren

jä won 1 Millionen Lixe gewähren
steicht um das Kapital mit 5 Proz

n And wer ſind die drei italieniſchen Direktoren
Es ſind Riccardo Bianchi und Herr Manzi Fè vom Credito
Jtaliano deſſen Frau Franzöſin iſt ſowie Alberto Pirelli
der nominelle Jnhaber der engliſchen Anteile des Corriere
della Sera Zugleich ſtellt Mec Kenna die vorausſichtlich
baldige Gründung einer Compagnia Jtalo Britannica mit
einem Kapitale von 10 Millionen Lire in Ausſicht wovon
die Hälfte von der engliſchen Geſellſchaft die andere Hälfte
vom Credito und ſeinen italieniſchen Freunden aufzubringen
ſein würde Während dieſer und andere Polypenarme von
England herankrkechen ſetzen ſich wieder andere von Frankreih her Jn der Revue des Nationseich ZurLatines erinnert RaphaslGeorges Lévy unklugerweiſe an
die Zeit nach 1859 da die Franzoſen einen großen Teil der
italieniſchen Anleihen zeichneten die Anterkünft in den
Schränken der guten Familienväter an der Seine fanden
da ſie Eiſenbahnen bauten Banken gründeten ſie ſind alle
verkracht oder e ünd die Tabgaksmanufakkur er
richteten Jetzt ſei der Augenblick gekommen dieſe Ueber
lieferung wieder aufzunehmen von der die Italiener aller
dings vergeſſen zu häben ſcheinen daß ſie ihr Land bis an
den Rand des Staatsbankerotts brachte pon dem es die von
der italieniſchen Regierung zwiſchen 1888 und 1894 erbetene
und erhaltene Dazwiſchenkunft der deutſchen finanz er
rettete Abermals erſcheint Jrgrer a auf der VBildfläche
mit dem Jtalien tief demütigenden Plane italieniſche An
leihen zu kaufen wogegen Jtalien dafür ſeine fleißigen
Arbeiter nach Frankreich und in die franzöſiſchen Kolonien
ſchicken dürfe Deren Rücklagen würden dann ſchon die Aus
gleichung des kranken italieniſchen Wechſelkurſes bewirken
Jm ganzen rig ſehr vexrſchieden von den Betrachtungen des
Herrn Raphas Georges Lépy ſind die Grundlinien eines
Leitartikels des Temps über die r e ZukunftJtaliens ein Problem an das man ohne jede Sentimentali
tät herantreten müſſe Ja wenn erſt einmal Jtalien ſeine
militäriſche Pflicht erfüllt haben wird dann iſt s eben mit
der lateiniſchen Sentimentalität vorbei und die Hunde
ſchnauze kühler Erwägung kommt zum Vorſchein

t e a

Rußland
Wo ſetzt Hindenburgs Offenſive ein

T V Bern 19 Aug Die franzöſiſchen Blätter machen
ſich Gedanken wo Hindenburgs Offenſive einſetzen könne
Echo de Paris ſagt ein Vorſtoß von Hindenburg von Kowel

gegen Luck müſſe ins Auge gefäßt werden Das Journal
läßt ſich ähnlich aus Petersburg telegraphieren Man müſſe
annehmen daß der Gegner vor allem die höchſten An
ſtrengungen machen werde um Kopel zu halten daß danach

nedurch Chlorodont Zahnpaſte auch gegen Mundgeruch zahnſteinlöſend Herr
lich erfriſchender Geſchmack Tube 60 und 20 etan erhältlich

eingetreten Bubi litt an einer ſchweren eitrigen Mittel
ohrentzündung und wenn ſein Leben erhalten bleiben ſollte
ſo mußte ſofort eine künſtliche Oeffnung de Trommelfelles

vorgenommen werden hDie gnädige Frau hat ſich erboten mir dabei an die
Hand zu gehen ſchloß der Arzt Das Weitere iſt dann
Sache der Pflege Das Kind muß bis morgen unausgeſetzt
beobachtet werden und alle ſieben Minuten warme Dunſt
umſchläge aus Oel und Leinſamen bekommen Dabei iſt die
größte Genauigkeit notwendig damit das Kind die Lage
nicht verändert und ſich die künſtliche Oeffnung ja nicht
vorzeitig ſchließt Sonſt müßte eine noch viel ſchwerere
Operation vorgenommen werden Jhre Frau Schwägerin
hat ſich auch da erboten ſelbſt die Pflege zu übernehmen

Alfred ſtand blaß und wortlos da Er hatte alles
andere vergeſſen bis auf das eine Bubi in Lebensgefahr

Wie ſtark das Band war das ihn noch an das Leben
feſſelte das fühlte er in dieſer Minute Wenn er auch das
Kind noch verlieren ſollte

Sieh doch nicht ſo verzweifelt drein lieber Alſredſagte Lolo ihre Hand auf nen Arm legend Gisbert
wird heute nachts bei dir bleiben und ihr mächt es euch hier
bequem Jch aber gebe euch ſtündlich Nachricht von Bubis
Befinden So und nun will ich dem Herrn Primaxius zur
ger ſein Auf Wiederſehen ihr Lieben Und nur den

Kut nicht ſinken laſſen
zie lieb und verheißungsvoll ihre Stimme klang

Alfred der immer noch ſtunim daſtand klammerte ſich daran
wie an ein Verſprechen Ja wo ſie war da konnte der
Tod nicht eintreten

Eine viertel Stunde ſpäter kam der Arzt noch einmal
nach glücklich vollendeter Operation Er war Lobes
voll über Lolos Tapferkeit Geſchicklichkeit und ihr Talent
mit S aſt ſchon et unten Aue

ſten nun hon einen guten Ausen Herr ilthire worgen frühch glaube
i e e mt zu können

Harf i iniber zu Bubi

n er nur für e et n O nheißen mit dem kranken hre auMitte beoeſihgen und hielt los hat Afred
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J raten Es ſollen Reden

HlagnSe der Welt beläuft ſich danach auf über

rrenau ereggrrs e
tge er er Widerſtaweiter abnehmen werde

Die Offizierererluſte

19 Auguſt Die ruſſiſche l
a n vor der revolutionären n ruſſiſchen

mit deren Eingher nur ein ſieht t a
ler der a t J a derMennſen n

Die Luſſiſchen Armeen vei r werde

umgruppiert
Baſel 19 Aug Aus Petergbur

ndirekt gemeldet Telegramme der g
zeitungen aus dem Hauptquartier
re allgemeine Umgruppierung derenſſiſchen Armeen im Na von Erzerun

Fonſulatstruppen haben Teheran
Die hier gemeldete Lwgruppierens J u

die wie ſowohl aus den türkiſchen wiver en rot orgeht unter dem Anevlaſf
n ruppen vor ſich geht heißt auf nut deutſch Ric

e el
England

Die per ſt der Engländer

n W
n Heeres

n der meldet Hier eintreffende Heringsfiſcherfahrzeuge berichten

viel Jehien 10 Anhaltspunkte für denengliſchen e an und ten an der Somme
front geliefert Sehr ſchwer gelitten hat das Maſchinengewehr
korps zu eigene Formätion die nichts anderes als den Verſu
darſtellte der h e eenbeie bei der Verwendung unGruppiekung en ngewehre die Spitze zu bieten Von
etwa 25 Divißonen mußten Offiziere genommen werden um die
Lücken im Mäſchinengewehrkorys aufzufüllen Auffallend iſt auchder Umſtand z zahlreiche Offiziere der engliſchen Kavallerie zu

der Jnfanterie übergeführt werden Viele Dragoneroffiziere er
ſcheinen jetzt als Jnfanterieofſiziere ſchwer geprüfter Einheiten
Die ſchon früher Vier Erſcheinung daß Hauptleute 22
und Majsre 25 Jahre alt ſind ſetzt ſich in geſteigerterHeftigkeit in den jüngſten Verluſtliſten fort Jn weitaus größerer

Zahl als früher erſcheinen die Unteroffiziere die nicht
nur den Leutnants ſondern zugleich den Hauptmanns
rang erhalten Der Offizierserſatz bietet entſchieden ſehr große
Schwierigkeiten a aufmerkſamer Lektüre der London Gazette
ſtöht man auch auf einen ausgeprägten Aerztemangel beim Heere,
Eine kleine Anzahl weiblicher Aerzte iſt bereits zu Feldärzten er
nannt worden und amerikaniſche Vlätter haben verraten daß in
den Vereinigten Staaten 500 Aerzte für die engliſche Armee ge
ſucht werden Die Mannſchaftsverluſte in den erſten Tagen der
großen Offenſive waren wie aus den mit ſaſt 4 Wochen Verſpätung
aus Verluſtliſten herporgeht bei den einzelnen Eis
n r e nen Beine nlin genug ſolche
von un rozent vor öhere Verluſte ſind jetzt nichtdie Erſcheinung getreten n bis

Die neue engliſch amerikaniſche Anleihe
T V Amſterdam 19 Auguſt Jm Anſchluſſe an die

mitgeteilten Einzelheiten der neuen fünfprozentigen
gliſch n werinriſhe Anleihe von 250 Millionen Dollar

wird noch berichtet daß nach den nunmehr offiziell bekannt
gegebenen Einzelheiten der Titel der Anleihe lauten wird

Anleihe des vereini r von Groß Britannienund Jrland Die Emiſſion wird in Form von Goldnoten
datiert vom 1 Septbr 1916 ſtattfinden Groß Britannien
behält ſich das Recht vor die Anleihe ganz oder teilweiſe
mit einer 30tägigen Kündigung zu einem Zeitpunkte vor dem
e 1917 gegen den Kurs von 101 Prozent abzulöſen
Der
800 Millionen Dollar geſchätzt

Das ſind für England niederdrückende Bedingungen

Die Furcht vor den Friedensfreunden
WiIB Berlin 19 Auguſt

Amſterdam gemeldet wird wird der britiſche Reichsverband
um dem Einfluſſe der Friedensfreunde entgegenzutreten
einen ſyſtematiſchen Feldzug durch alle r Be n ver

en einen ſchnellen edenslhluß gehalten und Reſolution Linnthrgn werden hie ver

Vegierung verſichern daß das Volk gewillt ſei durchzuhalten

Der Seekrieg
Die Kriegsverluſte der Handelsflotten

B Sern 18 Auguſt Das Pariſer Bureau Veritasn dem Temps 43 ufolge eine Aufſtellung aller
eit Kriegsbeginn bis Ende April 1916 verſenkten oder be

mten Schiffe der Handelsmarinen Der Verluſt

wenn man das Geſamtmaterial der Handelsmarineauf rund 50 Millionen Tonnen ſchätzt Veritas berechnet die

ar in zwei Perioden Jn der erſten Periode von Auguſt
bis Dezember 1914 ſind 980 Dampfer mit 2 560 686 Toe 228 Segelſchiffe mit 156 388 Tonnen verloren gegangen

der z en Periode vom 1 Januar 1915 bis 30 April
Wöiff 224 Dampfer mit 574 222 Tonnen ſowie 13 Segeln e mie 33 511 Tonnen im ganzen alſo 1475 Sie dit
5 57 725 Tonnen verloren gegangen Der Geſamtverluſt der
andelsmarinen der Alliierten beträgt 769 Schiffe mit

a Tonnen England hat 7 v H ſeiner Geſamttonnage
W n Wenn andererſeits das Bureau Veritas die Verwh Zeutſwen ndels auf 441 l mit 1 116 457

nnen die der OHeſterreicher mit 49 Schiffen mit 178 317
a die der Türkei mit 36 Schiffen mit 16 851 Tonnen

den Geſamtverluſt der Zentralmächte auf 526 Schiffe mit
a 625 Tonnen angibt ſo ſind darin ohne S alle die

I e Schiffe mitgerechnet die durch oder agnahmeHände anderer Staaten übergegangen mir lle dieſe

er den der deutſchenTonnen umfſaſſenden
Schi dürfen nicht wie das

e ine entzo en

t als deutſche Verluſte im Seekrieg L

e

Das e Volksblatt berichtet
wieder eini

ert der als Pfand J ronierten Effekten wird auf

Wie der Voſſ Ztg aus

r Auguſt n Kapitän ren er in

Drei Wiraniſge 8 Si S Sigen Tagen von einem engliſchen ronuenfahr
qm alten Raddampfer aufgefordert die Netze einn mit nach Engländ zu fahren Als dies dem

nglam ging befahl er die Retze zun rief Mann auf dem am weiteſten abn Badkbord ein Pe r
es re ſich nach der Richtung in welchers wies und unverzüglich rieſen zwei ndere

So in Sicht Von allen Seiten u
in Sichtk So kam der Ruf auch zu dene nglefchen Kapikäns der nun nichts

zu tun hatte als mit Senatu machen e Honander r n ſich
alte klapperige engliſche Rakurſe das Weite ſuchte Dann i teten

unter dem Schutze der Dunkelheit Von
te hatte man ſelbſtverſtändlich nichts be

England räubeni weiter

T V Stochholm 19 Auguſt Aus Ymuiden wird ge
daß am Morgen des 17 Auguſt drei holländiſche Fiſcherfahr
zeuge durch einen engliſchen Kreuzer ins Schlepptau ge
nommen und nach einem engliſchen Hafen Sunderland oder
Shields gebracht wurden

2

Griechenland
Geheimnisvolle Porgänge in Saloniki

e B Athen 19 Auguſt Das hieſige Blatt Nea Hellas
meldet aus Saloniki einen geheimnisvollen Vorfall Der
griechiſche Torpedojäger Hierax der zu Aufklärungs
zwecken außerhalb der Reede von Saloniki kreuzte begeg
nete einem aus Saloniki ausfahrenden großen Ozean
dampfer der über und über mit Truppen beladen war Der
Hierax folgte dem Dampfer

Kriegsſchiffe der Entente erge der griechiſche Torpedojäger
den Befehl ſofort ſeinen Kurs zu ändern Jnzwiſchen iſt
auf Veranlaſſung der griechiſchen Regierung der Torpedo
jäger Aetos nach Saloniki abgegangen um Erkundigungen
einzuziehen

Es ſcheint daß ſich in Saloniki irgendwelche außer
ordentliche Ewigniſſe zugetragen haben denn die Athener
Blätter ſind voll von Anſpielungen ohne daß ſie jedoch Ein
zelheiten zu bringen vermögen

34

Das Vierverbandsregiment in Griechenland
T U London 19 Auguſt Der Times wird aus Athen

gemeldet Jn ihrer Antwort auf das Geſuch der griechiſchen
Regierung haben die Alliierten ihre Einwilligung zur Ab
haltung von Verſamlungen zum freien Verkehr der Kandi
daten und zur Verbreitung von Zeitungen in der beſetzken
Zone von Mazedonien während der Wahlkampagne gegeben
jedoch unter der Vorausſetzung daß keine Angriffe auf die
Alliierten vorkommen

Genf 19 Auguſt Der Matin berichtet aus Athen
daß das ſerbiſche Hauptquartier auf Erſuchen der griechiſchen
Regierung auf die Einberufung der nach Griechenland geflüchteten ſerbiſchen Untertanen griechiſcher Rationelitat

verzichtete Der Kommandant des
Armeekorps General Sottlis deſſen Abſetzung von Sarrail
gefordert wurde wurde zum Kommandanten des zweiten
Armeekorps ernannt Die griechiſche Poſtverwaltung ver
weigert fortan die Annahme von Briefen für Deutſchland
da es ihr unmöglich ſei ſie zu befördern

r

Jtalien
Wiederaufnahme des Stellungskrieges

c B Wien 19 Auguſt Die Zeit berichtet aus GenfGuerre mondiale ſtellt feſt daß im weſentlichen Teile des
Karſt und vor Görz die Jtaltener den früheren Stellungs
krieg wieder aufnehmen La Patrie erklärt die ſtärkſte
Hoffnung des Vierverbandes ſei gegenwärtig Rußland
Jtalien gegenüber ſei der Peſſimismus vorwiegend Gene
dal Cherfiels glaubt Cadorna müſſe im Fortdauer ſeiner
Offenſive an mehreren Stellen vorſtoßen ähnlich Bruſſilow
weil ein direkter Weg nach Laibach unmöglich ſei

Bermiſchke Ariegenachrichten

Ein Armeebefehl des Erzherzogs Friedrich
c B Wien 19 Auguſt

Feld marſchall Erzherzog Friedrich hat nachſtehenden
ArmeeOberkommandobefehl erlaſſen

Soldaten und Kriegskameraden Jch habe Seiner
Majeſtät dem Kaiſer unſerem Allergnädigſten oberſten
Kriegsherrn zum Geburtsfeſte in Eurem Namen folgenden
telegraphiſchen Glückwunſch unterbreitet Eure Majeſtät
Allergnädigſter Herr Oeſterreich Ungarns Heer und Flotte
begehen zum drittenmal das Geburtsfeſt Eurer Majeſtät im
Donner der Geſchütze Das erſtemal fiel der große Tag in
die Erwartung der knapp bevorſtehenden e rig Vor

hresfriſt war es voll von Glücksjubel eines der ſchönſten
d die die Weltgeſchichte kennt Heute feiern wir
hn mitten im Ringen gegen die erneut zuſammengeraffteſlebermecht jener Feinde die ſich noch immer an die Hoff

ung klammern den Erfolg W die Zahl an ſich reißen

zu können
Ew Majeſtät Harte Kämpfe hatten die meinem Ober

befehle anvertrauten Streitkr r in den letzten Wochen
abermals zu überſtehen Mit nie dageweſenen Opfern verſidte der Feind uns den Sieg zu entwinden u r doch r

llt uns h das Ergebnis dieſes entgege
em wider uns

ausholte
offnung e n denen der Feind zum Strei
n den m e auf die im zweifährigen S

e r e rheit mit Der Tag Einkehrn en
dehreau Veritas das

ucht werden Die Berechnung hat au t n e
de echt ie mit unrichtigen Zahlen arbeitet n aet Hrn Berichten find in der Zeit vom I zd uli allein nahezu eine Million e des n e

reume m Minen undWie ar ür fünf Vierlelſahre n nur e nen

i unſere z a kommen Die auf Leben und Tod

iſammenge ißten und deutſcheneere und und die Armeen ihrer Bundesgenoſſen
nie und nimmer eMajeſtätEure J vor inde gezwungen das rt zu ziehen Eure ät

mit der Si

See s etſchlagen Gottes für E
a

S

ſtät G

J We uen
inbrünf

ure
für unſeren eingig geliebten Kaiſer und König
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